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Vorwort 
 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

unser Projekt „Schule als Staat“ nimmt spürbar Fahrt auf: Anfang März fand das 

KanzlerInnenduell statt, bei dem die Parteivorsitzenden ihre Wahlprogramme 

präsentierten und sich den Fragen der Schülerschaft stellten. In dieser und der 

vergangenen Woche wurde gewählt. Wir sind schon sehr gespannt, wie die künftige 

Regierung von Gymbalia aussehen wird. 

Einen lebendigen Einblick in das vielfältige Angebot unserer Schule erhielten unsere 

zukünftigen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler beim Schnuppernachmittag. 

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, die diesen Tag mit großem Engagement gestaltet 

haben. 

Für unsere Abiturientinnen und Abiturienten beginnt nun die heiße Phase: In Bildender 

Kunst sowie in den modernen Fremdsprachen sind die fachpraktischen bzw. die 

Kommunikationsprüfungen bereits absolviert und nach den Osterferien starten die 

schriftlichen Prüfungen. Dafür wünschen wir allen alles Gute und viel Erfolg. 

Herzliche Grüße 

 

Ihre Michaela Mühlebach-Westfal 

(Schulleiterin)  
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Personelle Veränderungen am Gymnasium 

 

Neue Referendarinnen und Referendare starten im 

zweiten Halbjahr am Gymnasium Balingen. Wir 

begrüßen Frau Diebold, Frau Lipski, Frau Reif, Herrn 

Bleher sowie Herrn Bussas und wünschen einen guten 

Einstieg am Gymnasium Balingen.  

 

 

Wichtige Informationen und Termine rund um unsere Schule 

Termine 
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Vielfältig und besonders: Aktivitäten an unserer Schule 

Skifahren: Zwei Klassen 6 und die Sport-Profilgruppen 9, 8ab und 8cd waren im Raum 

Oberstdorf unterwegs 

Die Skiausfahrt nach Niedersonthofen vom 

08.03. bis zum 13.03. verlief sehr erfolgreich. 

Während des Aufenthalts wurden die 

Skigebiete am Oberjoch und an der 

Kanzelwand besucht. Die 

abwechslungsreichen Pisten boten sowohl für 

Anfänger als auch für Fortgeschrittene gute 

Bedingungen. 

Das Wetter zeigte sich die gesamte Woche 

über von seiner besten Seite. Bei viel 

Sonnenschein und guten Schneeverhältnissen konnten die Teilnehmenden täglich auf 

der Piste trainieren und ihre Fähigkeiten im Skifahren weiter verbessern. 

Auch das gemeinsame Miteinander spielte eine wichtige Rolle. Neben den sportlichen 

Aktivitäten blieb Zeit für Austausch und gemeinsame Abende, die den Zusammenhalt 

innerhalb der Gruppe stärkten. 

Insgesamt war die Skifahrt eine gelungene Veranstaltung, die sowohl sportliche als 

auch gemeinschaftliche Erfahrungen ermöglichte und allen Beteiligten in positiver 

Erinnerung bleiben wird.                  (M. Madegwa, 8b) 

 

    

 

 

  



Newsletter III, März 2026   

 4 

 

Mit Schwung in die Weihnachtszeit – der Weihnachtsgottesdienst am 19.12.25 

 

Am 19. Dezember 2025 feierte das 

Gymnasium Balingen seinen 

traditionellen Weihnachtsgottesdienst 

in der gut gefüllten Heilig-Geist-Kirche. 

Schon beim Eintreten war spürbar: 

Dieser Gottesdienst wollte mehr sein 

als nur ein festlicher Jahresabschluss. Er 

lud zum Nachdenken, Mitfühlen und 

gemeinsamen Erleben ein. 

Unter dem provokanten Motto „Ist Weihnachten nicht eh nur fake?“ setzte sich die 

Schulgemeinschaft mit der Bedeutung von Weihnachten auseinander. Besonders 

eindrucksvoll gelang dies dem Unterstufenchor und den Schülerinnen und Schülern 

der Klasse 5, die mit viel Engagement ein liebevoll gestaltetes Krippenspiel auf die 

Beine gestellt hatten. Mit überzeugender Schauspielkunst, kreativen Ideen und einer 

abwechslungsreichen musikalischen Gestaltung wurde die Weihnachtsgeschichte 

neu erzählt: frisch, lebendig und überraschend aktuell. 

Die gelungenen musikalischen Beiträge sowie die ruhigen und nachdenklichen 

Momente machten den Gottesdienst zu einer besonderen Erfahrung für alle 

Besucherinnen und Besucher. Der Gottesdienst zeigte eindrucksvoll, dass 

Weihnachten alles andere als „fake“ ist. Vielmehr wurde deutlich: Weihnachten 

verbindet Menschen, stiftet Gemeinschaft und entfaltet seine größte Kraft oft genau 

dort, wo man es am wenigsten erwartet. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Schülerinnen und Schülern, die den Gottesdienst mit 

großem Engagement mitgestaltet haben, ebenso wie allen beteiligten Kolleginnen 

und Kollegen, die mit ihrer Unterstützung, Vorbereitung und Begleitung diesen 

besonderen Moment möglich gemacht haben. So gingen viele mit einem Lächeln, 

neuen Gedanken und einer spürbaren Vorfreude auf das Weihnachtsfest aus der 

Kirche.  

F. Thoy 
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Verkehrsprävention am Gymnasium Balingen  

„Junge Fahrer“ in der Kursstufe K2 

Unter dem Motto „Junge Fahrer“ fand am Dienstag, den 27. Januar 2026, eine 

Präventionsveranstaltung für unsere Kursstufe K2 statt. In einer zweistündigen 

Veranstaltung vermittelte Herr Nauthe von der Polizei den Schülerinnen und Schülern 

zahlreiche wissenswerte Informationen und praxisnahe Beispiele rund um das Thema 

Verkehrssicherheit. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen zentrale Gefahrenquellen im Straßenverkehr 

wie überhöhte Geschwindigkeit, Ablenkung am Steuer – etwa durch Smartphones – 

sowie der Einfluss von Alkohol und Drogen auf die Fahrtüchtigkeit. Anhand 

eindrücklicher Beispiele aus der polizeilichen Praxis wurde deutlich, welche 

schwerwiegenden Folgen unachtsames oder riskantes Verhalten im Straßenverkehr 

haben kann. 

Ein weiterer Schwerpunkt war das neue Cannabis-Gesetz. Dabei ging es insbesondere 

um die Frage der Fahrtüchtigkeit und die rechtlichen Konsequenzen von Cannabis-

Konsum im Zusammenhang mit dem Führen eines Fahrzeugs. Es wurde anschaulich 

erläutert, welche Regelungen gelten und welche Risiken insbesondere für junge 

Fahrerinnen und Fahrer bestehen. 

Unsere Schülerinnen und Schüler beteiligten sich durch zahlreiche Fragen aktiv an der 

Veranstaltung und zeigten großes Interesse an den behandelten Themen.      (C. Selig) 

Die neuen 5er kommen (bald) 

Am Schnuppernachmittag im Februar erhielten die zukünftigen 

Fünftklässler*innen einen kleinen Einblick in unseren schulischen 

Alltag. Das Angebot reichte vom Digitalen mit dem 

Programmieren von Minirobotern über künstlerisches Arbeiten 

und sportlichen Aktivitäten bis hin zu mathematischen 

Knobeleien und dem Entschlüsseln von Hieroglyphen. Die Eltern konnten bei dem 

vorausgehenden Informationsabend sowie bei Schulführungen am 

Schnuppernachmittag unsere Schule kennenlernen. Wir freuen uns, die neuen 

Schüler*innen am Ende des Schuljahres beim Willkommenstag am Gymnasium 

begrüßen zu dürfen.           (T. Kröger) 
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Nachwuchsforscher*innen beeindrucken beim Regionalwettbewerb  

Elf Schüler*innen des Gymnasiums Balingen haben mit großem Erfolg im Rahmen von 

„Jugend forscht“ am Regionalwettbewerb in Altensteig teilgenommen. Tobias 

Hentschel aus der Klasse 5d war sogar mit zwei Projekten am Start. Allein forschte er 

an einer Lösung, die Warteschlange in der Mensa zu verhindern und erreichte mit dem 

Projekt „MensaMax“ den ersten Platz. In Zusammenarbeit mit Jan Friedrich aus der 7b 

und Jakob Sämann aus Ostdorf widmete er sich einem weiteren Projekt: 

„Flächenfresser vs. Volumenwunder“. Die Jungs bauten Energiespeicher, die ohne 

seltene Materialien auskommen, und verglichen diese so erfolgreich mit 

herkömmlichen, dass sie im Fachgebiet Physik ebenfalls einen ersten Platz erzielten. 

Auch Sofie Fischer (6b) und Clara Schmidtke (7e) haben einiges für ihr Experiment 

gebaut: Auf einer Rüttelplatte suchten sie mit verschiedenen Jenga-Stein-Formationen 

die Variante, die bei einem simulierten Erdbeben am längsten Stand hält.  

Einige der Nachwuchsforscher*innen haben Wettbewerbserfahrung und setzen 

Versuche aus dem Vorjahr fort. So arbeiten Benjamin Lohner, Adriano Di Rienzo und 

Philipp Maurer aus der Klasse 7a weiter an ihrem Modelleisenbahn-Projekt. In diesem 

Jahr untersuchten sie, bis zu welcher Steigung die Modelleisenbahn fährt, bevor sie 

zum Stillstand kommt oder entgleist. Auch Erika Kozhuharova (9e) knüpft an ihre 

bisherigen Forschungsergebnisse an. Druck, Geschwindigkeit und Winkel haben einen 

Einfluss beim Entzünden eines Streichholzes. Erika kennt sich damit jetzt bestens aus.  

Nie mehr versehentlich verdorbenen Joghurt (oder andere Lebensmittel) essen… 

Dabei hilft das Projekt von Felix Schmidtke, Lukas Schaub (beide 9a) und Jannik Fischer 

(9b). Ein Sensor wurde von den Dreien mithilfe von KI so programmiert, dass er 

entsprechende Gase erkennt und somit als „Elektronische Supernase“ hilft, 

verdorbene Lebensmittel zu erkennen. Auch dieses Projekt prämierte die Jury im 

Fachbereich Chemie mit dem ersten Platz. 

Die Schulgemeinschaft des 

Gymnasiums Balingen ist beein-

druckt von den spannenden 

Forschungsprojekten und den 

erreichten Resultaten. Wir drücken 

den Forscherteams der Projekte 

„MensaMax“, „Flächenfresser vs. 

Volumenwunder“ und „Elektronische 

Supernasen“ für die nächsten 

Wettbewerbsrunden in Aalen und 

Balingen fest die Daumen und 

wünschen weiter viel Spaß beim 

Forschen und Tüfteln.  

    (N. Hamberger) 
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Erinnerungskultur vor der Haustür  

Die Klassen 9b und 9d besichtigen die Stauffenberg-Gedenkstätte 

Die Zeit des Nationalsozialismus und des Zweiten Weltkriegs nimmt im 

Geschichtsunterricht in Klasse 9 großen Raum ein. Dass das „Dritte Reich“ seine Spuren 

aber nicht nur in Großstädten wie Berlin oder bekannten Konzentrationslagern wie 

Dachau oder Auschwitz hinterlassen hat, wird manchen Schüler*innen erst bei einer 

Spurensuche vor Ort so richtig bewusst. Aus diesem Grund unternahmen die Klassen 

9b und 9d kürzlich gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen Yeliz Yalniz und Nina 

Hamberger eine geschichtliche Spurensuche vor der Haustür. Im „Stauffenberg-

Schloss“ in Albstadt-Lautlingen erfuhren die Balinger Gymnasiast*innen Interessantes 

über den Widerstand gegen den Nationalsozialismus am Beispiel von Claus Schenk 

Graf von Stauffenberg und erhielten sogar noch einen Einblick in die dort 

untergebrachte musikhistorische Sammlung. 
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Unsere Handballjungs im Landesfinale 

In den Top Fünf in Baden-Württemberg 

Am Dienstag, den 10. März traten unsere U-14 

Handballer-Jungs beim Landesfinale in Albstadt 

an. Nach einem Auftaktsieg gegen das 

Gymnasium Schriesheim folgten knappe 

Niederlagen gegen die Gymnasien aus 

Backnang und Konstanz, wodurch das 

Halbfinale leider verpasst wurde. Dennoch 

belegte man am Ende einen starken fünften 

Platz. Vielen Dank an die Teambetreuerin Mirjam 

Neher und an Trainer Micha Thiemann. 

Glückwunsch und viel Erfolg im Bundesfinale an 

das Team vom Mörike Gymnasium aus 

Göppingen.    (M. Thiemann) 
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Handball RB-Finale U18 Mädchen 

Am Dienstag, 03.03.2026, fand 

in der Stadthalle Pfullendorf 

das Jugend trainiert für 

Olympia Handball-RB-Finale 

der Mädchen U18 statt. Nach 

spannenden Begegnungen 

setzte sich das St.-Meinrad-

Gymnasium Rottenburg 

souverän durch und gewann 

das Turnier. Unsere Mädels 

schlugen sich gut gegen die 

meist ältere Konkurrenz. Am 

Ende belegten wir mit einem 

Sieg, einem Unentschieden 

und zwei Niederlagen den 4. 

Platz. Betreut wurde das Team 

von den Handball-

Schülermentoren Maximilian 

Schemminger, Elias Haus sowie 

Sportlehrer Micha Thiemann. 

 

Turnerinnen sind württembergische Vizemeister!  

Beim RB-Finale in Meßstetten qualifizierten sich die Balinger Mädchen mit großem 

Vorsprung in der Altersklasse U18 souverän für die Teilnahme am Landesfinale, welches 

dieses Jahr in Albstadt-Ebingen stattfand. 

Beim Landesfinale treten jeweils die besten Mannschaften aus den vier 

Regierungsbezirken Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg und Tübingen gegeneinander an. 

Schon im Verlauf des Wettkampfes zeichnete sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen 

den Teams aus Rottweil und Balingen ab.  Nach einem starken Wettkampf mussten 

sich unsere Turnerinnen mit nur 0,15 Punkten Rückstand leider mit Platz zwei zufrieden 

geben.   

Die Mädchen aus Rottweil werden somit dieses Jahr Baden-Württemberg beim Rhein-

Main-Donau-Cup in Mainz vertreten. 

Endergebnis:  1.  Droste-Hülshoff-Gymnasium Rottweil  189,90 Punkte 

   2.  Gymnasium Balingen    189,75 Punkte 

   3.  Margarete-Steiff-Gymnasium Giengen 186,80 Punkte 

   4.  Lise-Meitner-Gymnasium Königsbach  180,60 Punkte 
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Für das Gymnasium Balingen turnten (v.l.): Emma Mayer, Kristina Tortora, Marlene Pfaff, 

Constanze Häußler, Leann Dederer 

              (J. Maier) 

 

Turnen U16 Mädchen  

Herzlichen Glückwunsch an unsere U16-

Mädchen, die beim Turnen auf einem 

sehr guten 4. Platz gelandet sind. Es 

turnten Carolin Daniel, Rosalie Keihl, Lara 

Soulier und Mia Gierth. 

Vielen Dank an Herrn Maier für die 

Begleitung und Organisation. 
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Landschaftsputzete des Ethik-Kurses 5 b/c/d 

Am 3.3. machten wir uns bei strahlendem Sonnenschein auf den Weg, den Müll rund 

um das Schulgelände einzusammeln. 

Die Stadt brachte uns Eimer und Zangen und viele SuS hatten vorsorglich 

Gartenhandschuhe mitgebracht, um ordentlich zupacken zu können. 

Schon an der Böschung zum Kunstrasenplatz häuften sich die verschiedenen 

Müllsorten, auffallend waren die vielen Silvester-Raketen und Konfettireste, die sich 

dort gehalten hatten. Die Gebüsche rund um den Bolzplatz waren voll mit 

Essensverpackungen, Getränkedosen und Flaschen, teilweise ungeöffnet.  

Nach einer Runde zur Buswendeschleife und zurück hatten wir die Eimer ordentlich mit 

Müll gefüllt und die Natur wenigstens ein Stück weit davon befreit. Drei große 

Müllsäcke konnten wir der Stadt übergeben und wir sind froh, dass dieser Müll nicht 

mehr in den Gebüschen rund um die Schule liegt. 

Unser Fazit: Der „dümmste“ Müll: direkt 

neben dem Mülleimer! 

Der „ekligste“ Müll: Zigarettenkippen und 

Kaugummis 

Der „überraschendste“ Fund: Ein 

Tierknochen und eine kleine tote Maus. 

 

Vielen Dank an die fleißigen Schülerinnen 

und Schüler und auch an unsere FSJ 

Angelina, die uns begleitet und unterstützt hat. Wir gehen nach der Müllsammelaktion 

viel bewusster durch das Schulhaus und das Schulgelände und 

werden auch außerhalb dieser Aktion weitersammeln, um die 

Natur ein bisschen sauberer zu halten.  

     (A. Linz) 
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Neue Lauf-Shirts 

Im September 2026 findet der nächste Balinger Firmenlauf statt - und wir sind nun 

wieder bestens ausgerüstet. Herr Kröger hat über den Förderverein und die Volksbank 

Zollernalb Spenden organisiert, mit denen nun weitere 30 Shirts angeschafft worden 

sind. Mit dem Schullogo auf dem Rücken und der Brust können wir nun wieder motiviert 

an die Startlinie(n) gehen. 

 

 

 

Schule als Staat 

Liebe Schulgemeinschaft, die Wahl für unsere Projekt "Schule als Staat" hat 

stattgefunden. Alle Parteien werden die 5% Hürde überspringen und im Parlament 

vertreten sein. Mit diesem QR Code findet man die vier Vorstellungsvideos der Parteien 

AFS, DZP, SRP und SWP.  
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Schülerfirma Zollernkerzen startet Kooperation mit Landratsamt 

Am Gymnasium Balingen hat die Schülerfirma Zollernkerzen aus dem Wirtschaftskurs 

unter der Leitung von Fachlehrer Matthias Schulze einen weiteren Schritt in Richtung 

regionaler Verankerung gemacht. Die jungen Unternehmerinnen und Unternehmer 

stellen handgemachte Kerzen aus nachhaltiger, regionaler Produktion her und 

konnten bereits erfolgreich das Weihnachtsgeschäft nutzen, um ihre Idee zu erproben 

und weiterzuentwickeln. Solche praxisnahen Schülerprojekte entsprechen dem Ansatz 

von Initiativen wie IW JUNIOR, die Entrepreneurship Education und die Gründung von 

Schülerfirmen als Lernform fördern und begleiten. Die Erfahrungen aus dem realen 

Markt sind Teil der wirtschaftlichen Bildung, die Schülerinnen und Schüler frühzeitig 

unternehmerisches Denken vermittelt. 

Am 24. Februar 2026 luden die Schülerinnen und Schüler den Landrat des 

Zollernalbkreises Günther-Martin Pauli zu einer Präsentation ihrer Geschäftsidee ein. 

Nach einer kurzen Vorstellung des Konzepts sagte der Landrat umgehend seine 

Unterstützung für eine gemeinsame Kooperation zu. Diese Zusammenarbeit soll die 

Sichtbarkeit der Schülerfirma erhöhen und neue Entwicklungsmöglichkeiten eröffnen. 

Bei dem Treffen brachte der Landrat auch das Maskottchen des Zollernalbkreises, den 

Zakadu, ins Spiel. Die Schülerfirma prüft nun, ob sich das Maskottchen in ein innovatives 

Produktdesign — etwa eine Kerzenform mit Zakadu-Motiv — übertragen lässt. Solch 

ein regionales Design könnte die Identifikation mit dem Produkt stärken und neue 

Kundengruppen ansprechen. Die Kooperation zwischen Zollernkerzen und dem 

Landratsamt ist ein Beispiel dafür, wie schulische Projekte durch lokale Partnerschaften 

wachsen können. Die Schülerinnen und Schüler des Wirtschaftskurses arbeiten weiter 

an der Produktentwicklung und Vermarktung — lassen wir uns überraschen, welche 

kreativen Ideen als Nächstes entstehen.       (M. Schulze, Bild: C. Mühling) 
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Gute Stimmung beim sechsten traditionellen Volleyballturnier  

Auch im Dezember 2025 wurde mit Freude und unter lauten Anfeuerungsrufen 

geschmettert, gebaggert und gepunktet. Zehn Teams waren am Start: die 

„Hallenhüpfer“, die „Volleyblümchen“, die „Volley jolly Christmas“ und andere mehr. 

Zudem hatten sich auch noch Fanlager der Teams in der Längenfeldhalle 

eingefunden. Im Vordergrund standen maximale Spielzeit und die Freude am Spiel.  

Erfreulich war, dass auch viele Schüler*innen aus Mittelstufenklassen teilgenommen 

haben. Ein bunter Mix: jung, alt, talentiert, noch im Lernprozess befindlich.  

Gewonnen hat in diesem Schuljahr das Pauker-Team, das in einem hochklassigen 

Finale das glücklichere Team war.          (T. Kröger) 

 

 

Finanzbildung aus erster Hand: Deutsche Bank zu Gast am Gymnasium Balingen 

Wie funktioniert die Börse? Was steckt hinter Aktien, ETFs und Kryptowährungen? Und 

wie trifft man eigentlich kluge Investmententscheidungen? Antworten auf diese und 

viele weitere Fragen erhielten die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 10 und 

K1 am Gymnasium Balingen bei einem praxisnahen Workshop zur Finanzbildung. 

Durchgeführt wurde die Veranstaltung von Filialdirektor Thorsten Eckl und seinem Team 

der Deutschen Bank Albstadt. In ihrem Vortrag vermittelten sie grundlegende 

Kenntnisse rund um den Kapitalmarkt und die Funktionsweise der Börse. Dabei wurde 

deutlich: Die Börse ist weit mehr als ein abstraktes Konstrukt – sie ist ein zentraler 

Bestandteil der Wirtschaft, in dem Angebot und Nachfrage aufeinandertreffen und 

Unternehmen Zugang zu Kapital erhalten. 
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Im Fokus standen verschiedene Anlageformen wie Aktien, Anleihen und ETFs sowie 

deren Chancen und Risiken. Die Referenten erklärten anschaulich, wie Kurse 

entstehen, welche Rolle Inflation spielt und warum Diversifikation – also die Streuung 

von Investments – entscheidend ist, um Risiken zu minimieren. Auch moderne 

Entwicklungen wie Kryptowährungen und deren zugrunde liegende Blockchain-

Technologie wurden thematisiert. 

Nach dem theoretischen Input wurde es für die Schülerinnen und Schüler praktisch: In 

einem Planspiel schlüpften sie selbst in die Rolle von Investoren. In Teams entwickelten 

sie eigene Anlagestrategien, wählten Unternehmen aus und trafen Entscheidungen 

unter realitätsnahen Marktbedingungen. Dabei mussten sie wirtschaftliche 

Entwicklungen, politische Ereignisse und Markttrends berücksichtigen. Dem 

erfolgreichsten Team winkte als Anreiz ein von der Deutschen Bank gesponserter 

Eisgutschein. 

Organisiert wurde der Workshop von Wirtschaftslehrkraft Matthias Schulze, der die 

Kooperation mit der Deutschen Bank bereits im vergangenen Jahr initiiert hatte. Er 

zeigt sich sehr zufrieden mit der erneuten Zusammenarbeit: „Dem Vorwurf, ein 

Gymnasium würde zu theoretisch lehren und nicht auf das wahre Leben vorbereiten, 

möchten wir hier in Balingen unter anderem mit solchen Projekten entgegentreten. 

Die Schülerinnen und Schüler haben, glaube ich, wirklich viel mitnehmen können.“ 

Die gelungene Verbindung von Theorie und Praxis machte den Workshop zu einem 

wertvollen Beitrag zur ökonomischen Bildung – und zeigte eindrucksvoll, wie wichtig 

finanzielle Kompetenzen für die Zukunft junger Menschen sind.            (M. Schulze) 
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Schülerfirma spendet für Schulprojekt 

Die Juniorfirma „Event-It“ des Gymnasiums Balingen hat heute der Schulleitung einen 

Betrag von 250 Euro für das geplante Projekt „Schule als Staat“ überreicht. Das Projekt, 

das gegen Ende des Schuljahres stattfinden soll, ist auf zusätzliche finanzielle 

Unterstützung angewiesen. 

Die Schülerfirma ist Teil des Programms der IW JUNIOR gGmbH, das Schülerinnen und 

Schülern ermöglicht, eigene Unternehmen zu gründen und wirtschaftliche Abläufe 

praxisnah zu erleben. Ziel solcher Projekte ist es, unternehmerisches Denken zu fördern 

und wichtige Kompetenzen wie Eigenverantwortung, Teamarbeit und Kreativität zu 

entwickeln.   

Im vergangenen Schuljahr organisierte „Event-It“ eigenständig Veranstaltungen für 

die Schülerschaft und konnte so Einnahmen erzielen. Die Mitglieder entschieden sich 

bewusst dafür, den erwirtschafteten Erlös an die Schulgemeinschaft zurückzugeben 

und damit ein schulisches Großprojekt zu unterstützen. 

Schulleiterin Frau Mühlebach-Westfal zeigte sich dankbar für die Spende und würdigte 

insbesondere das soziale Engagement der Jungunternehmer. Die Aktion verdeutlicht, 

wie Schülerfirmen nicht nur wirtschaftliche Kenntnisse vermitteln, sondern auch 

Verantwortung und Gemeinsinn stärken.               (M. Schulze) 
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Schüleraustausch Balingen – Eibar (Baskenland/Spanien) 

Bei herrlichem Vorzeige-Frühlingswetter konnten unsere  22 Gäste (20 SchülerInnen und 

2 Begleitlehrkräfte) Ende März 6 Tage lang bei tollen Ausflügen und Programmpunkten 

bunte Eindrücke sammeln und mitnehmen: Tübingen, Stuttgart und Freiburg wurden 

besucht, das absolute Highlight für unsere Gäste war dieses Mal nach eigenen 

Angaben ein Workshop bei Ritter Sport in Waldenbuch. Auch ein Schul-

/Unterrichtsbesuch sowie der offizielle Bürgermeisterempfang im Zollernschloss in 

Balingen gehörten zum Programm. Bei der freien Gestaltung am Wochenende zogen 

einige mit ihren AustauschschülerInnen den Escape room in Reutlingen dem Bodensee 

oder einem Besuch der Hohenzollernburg vor, aber Hauptsache, es hat Spaß gemacht 

- schön war’s!  

¡Hasta la próxima! (Bis zum nächsten Mal!)                                        (A.Baindner/J.Frank) 

 

 

 

Jugend trainiert für Olympia – Fußball 

Auch die Fußballer waren aktiv: die U17 gewann gegen U17 Mannschaft des Schulverbundes 

Frommern mit 14:0. Das Kreisfinale findet für dieses Team am Freitag in Hechingen statt.  
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Aus dem Unterricht…  

Gjakova (von Gresa Muhadri, 9e) 

 

Im Sommer sind wir plötzlich alle da,   

Deutschland, Schweiz, Schweden oder Italien.   

Wieder endlich in der Heimat,   

eine Stadt voller Rückkehr. 

 

Gold und Schmuck  

an jeder Ecke.   

Im Basar bloß kein Deutsch sprechen,   

der Gebetsruf fällt.   

 

Autos in einer Schlange,   

lautes Hupen.   

Die Braut wird abgeholt,   

die Stadt weiß Bescheid.   

 

Kaffee wird nachgeschenkt,   

der Zigarettengeruch hängt in der warmen Luft.   

Türen stehen offen,   

immer jemand da,   

der sagt: „Hajde, ulu.“   

 

Freundesgruppen auf Plastikstühlen,   

Çay in kleinen Gläsern.   

Straßenkatzen kommen aus ihren Verstecken raus.   

Die Straßenhunde bellen.   

 

Das Lachen ist laut, 

Nächte sind kurz,  

Herzen voll. 

 

Und dann gehen wir 

Nach und nach. 

Besuche werden Abschiede,  

Umarmungen länger. 

 

Die Stadt bleibt 

Und wartet.  

 

 

  



Newsletter III, März 2026   

 19 

 

Wettbewerb für das Cover des Schuljahresplaners 2026/27 

Auch in diesem Jahr haben die Schüler*innen 

der 8. Klassen wieder mit viel Kreativität und 

Engagement am Design des neuen 

Schuljahresplaners gearbeitet. 

Aus den zahlreichen beeindruckenden 

Entwürfen konnten sich schließlich Maisha 

Madegwa (8B) und Fee Scheijvens (8A) 

durchsetzen. Ihre Arbeiten überzeugten sowohl 

die SMV als auch die Schulleitung. Herzlichen 

Glückwunsch an die Gewinnerinnen! 

Eine Auswahl der besten Einsendungen wird im 

Herbst im Rahmen einer Gruppenausstellung 

im Regierungspräsidium Tübingen präsentiert. 

                                         (R. Verscheure) 

 

 

Sie wollen auf dem Laufenden bleiben?  

Sie haben verschiedene Möglichkeiten – neben dem regelmäßigen Erscheinen 

unseres Newsletters – auf dem Laufenden zu bleiben: 

•  Besuchen Sie doch bei Gelegenheit unsere vielfältige Homepage. 

 

• Über die Installation der Vertretungsplan-App „DSBmobile“ haben Sie auch 

einen Einblick in unser „Digitales Schwarzes Brett“, das viele Neuigkeiten 

bereithält. Die Zugangsdaten erhalten Sie über Ihr Kind oder das Sekretariat. 
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